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Telegraphische Depesche
Berlin 28 April Sr Maj Panzerkorvette Hansa

8 Geschütze Kommandant Korv Kapt Heusner hat Befehl
erhalten sich von der westindischen Station sofort nach
Valparaiso zu begeben Sr Maj Kanonenboot Cyclop
4 Geschütze Kommandant Kapt Lieutn v Schuckmann I
hat am 23 Februar cr Tientsin verlassen und ist am
6 März cr in Ehefoo eingetroffen

Der Bundesrath hielt am Sonnabend den
26 April cr eine Plenarsitzung Den Vorsitz führte der
Präsident des Reichskanzleramtes Staatsminister Hofmann
Nach Feststellung des Protokolls der vorigen Sitzung wurde
Mittheilung gemacht von der erfolgten Ernennung des
königl sächsischen Geh Finanzraths Hoffmann an Stelle
des Zoll und Steuerdirektors Wahl zum stellvertretenden
Bevollmächtigten zum Bundesrath Vorlagen betreffend
s die Beschlüsse des Landesausschusses von Elsaß Lothringen
zu dem Entwurf eines Gesetzes über das niedere Unterrichts
wesen d die Beschlüsse des Landesausschusses von Elsaß
Lothringen zu dem Entwurf eines Gesetzes wegen Be
schränkung der Baufreiheit in den neuen Stadttheilen zu
Straßburg den Entwurf eines Gesetzes wegen Abänderung
der 25 und 35 des Reichsbeamten Gesetzes vom
31 März 1873 ä den Entwurf eines Gesetzes wegen Fest
stellung eines Nachtrags zum Reichshaushalts Etat für
1879/80 wurden den bezüglichen Ausschüssen überwiesen
Hieraus wurden Anträge eingebracht betreffend das Pensions
verhältniß mehrerer Postbeamten Ein früher eingebrachter
Antrag betreffend das Pensionsverhältniß eines Kadetten
lehrers wurde genehmigt In Betreff der Anträge der
VI Kommission des Reichstags zum Entwurf der Gebührenord
nung für Rechtsanwälte wurde der Ausschuß für Justizwesen
um Aeußerung ersucht Ausschußberichte wurden erstaltet
über a den Entwurf eines Gesetzes betreffend den Ueber
gang von Geschäften auf das Reichsgericht Der Gesetzent
wurf wurde genehmigt d Das Rekursgesuch eines Post
sekretairs gegen seine Versetzung in den Ruhestand Das
Gesuch wurde abgelehnt o Zwei Eingaben eines elsaß
lothringischen Grenzaufsehers wegen anderweiter Festsetzung
seines Ruhegehalts Die Eingaben wurden dem Reichs

kanzler überwiesen Endlich wurden mehrere Eingaben vor
gelegt und den betreffenden Ausschüssen überwiesen darunter
die Eingaben der braunschweigischen Aktiengesellschaft für
Jute und Flachsindustrie zu Braunschweig und der Stickerei
Fabrikanten F Schnorr 6 Söhne und Genossen zu Plauen
betreffend die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter in Spin
nereien und Stickereien und Eingaben von Weingroßhändlern
in Kassel Erfurt Rendsburg Neubrandenburg und Glück
stadt betreffend Weinzollrabatt

Posen 28 April Nordd Mg Ztg Der
Dziennik Poznanski erhielt so eben aus Warschau folgende

Mittheilung Sämmtliche hier erscheinende polnische Zei
tungen veröffentlichen einen heftigen Protest gegen die rus
sische Presse und besonders gegen einen Artikel der Peters
burger Börsenzeitung die den Nihilismus dem polnischen
Adel zuschreibt und die Schuld der jetzigen Zustände auf
das polnische Volk wälzt Der polnische Adel und die katho
lische Religion heißt es in dem Protest haben mit Ent
rüstung die nihilistischen Jveen von sich gewiesen Beweis
dafür sei die Stellung der ganzen polnischen Presse Der
Protest endet mit den Worten die der Generalgouverneur
Graf Kotzebue an die polnische Deputation Warschau s nach
dem Attentat auf den Kaiser richtete

Wiesbaden 28 April Se Majestät der Kaiser
empfing gestern den Gouverneur von Mainz Generallieute
nant von Pritzelwitz und den interimistischen preußischen Ge
schäftsträger in Darmstadt v Thielau machte mehrere
Besuche und unternahm hierauf eine Spazierfahrt Heute
werden sämmtliche hier wohnende 42 Generale von Sr
Majestät empfangen An der gestrigen Tafel nahmen der
Landgraf und die Frau Landgräfin von Hessen die Frau
Prinzessin Louise von Preußen der Herzog Wilhelm von
Mecklenburg der Erbprinz Friedrich von Holstein Glücks
burg die Prinzessin Elisabeth von Schaumburg und die
Prinzessin von Ardeck Theil Heute sind Prinz Nicolans
von Nassau mehrere gräfliche Herrschaften der Regierungs
präsident v Wnrmb und die aus Metz hier eingetroffenen
Generale v Witzendorff und v Schwerin zur Tafel geladen

Leipzig 28 April Die m den Räumen der Bör
senhalle heute eröffnete Garnbörse war sehr zahlreich be
sucht die Stimmung war fest aber abwartend Kauflust
war wohl vorhanden indessen wurde Bedenken getragen
die hohen Forderungen zu bewilligen

München 28 April Von der bayerschen Regierung
sind als Mitglieder für das Reichsgericht vorgeschlagen wor
den Oberappellations Gerichtsrath Duerrschmidt Appella
tions Gerichtsrath Hauser Advokat Stenglein und Staats
anwalt Cucumus

Wien 28 April Auf die Ansprache des Bürger
meisters beim gestrigen Festzug erwiderte der Kaiser er habe

gewollt daß alles kostspielige Gepränge vermieden werde und
indem er den von der Wiener Gemeindevertretung ihm an
gebotenen Huldigungsakt angenommen habe er den Wunsch
gehabt der schaffenden Arbeit auf allen Gebieten des Ge
werbefleißes des Handels und Verkehrswesens sowie der
schönen Künste einen Beweis seiner Anerkennung ihres Wer
thes wie seiner schirmenden Fürsorge zu geben er freue sich
des seltenen großartigen Schauspiels und spreche schon im
Voraus der Gemeindevertretung den genialen Künstlern
den Gesellschaften und Korporationen wie den einzelnen
Persönlichkeiten endlich den sämmtlichen Theilnehmern des
Festzuges seinen und der Kaiserin herzlichen Dank aus

Kronprinz Rudolf und Prinz Leopold von Bayern
sind heute in Begleitung des Naturforschers vr Brehm
nach Spanien abgereist

Meldungen der Polit Korresp aus Belgrad vom
28 d M Der Sektionschef Popovic und der Direktor
des Zollamts Raskalfic sind zu Vertretern der serbischen
Regierung bei den Verhandlungen über den Handelsvertrag
mit Oesterreich Ungarn ernannt worden und begeben sich
demnächst nach Wien Der Minister der auswärtigen
Angelegenheiten beabsichtigt die Großmächte zu ersuchen eine
Entscheidung bezüglich der Gebirgsgrenze zwischen Serbien
und der Türkei zu treffen um eine Wiederholung von Ein
fällen der Arnauten zu verhindern Die Regierung hat eine
Abschätzungs Kommission in die neuen serbischen Gebietstheile
entsendet um die Besitzverhältnisse der Mohamedaner und
der Serben zu regeln

Der Kaiser hat ein Handschreiben an den Minister
des Innern gerichtet in welchem er sagt eine reinere Freude
hätte ihm kaum geschaffen werden können als diejenige sei
welche ihm in den letzten Tagen durch die Liebe seiner Völ
ker bereitet worden sei Er und die Kaiserin seien tief be
wegt von diesen spontanen Kundgebungen aufrichtiger Liebe
aus allen Ständen und Schichten der Bevölkerung Er fei
stolz und glücklich Völker wie sie dieses Reich umfasse als
seine Familie betrachten zu können Die rauschenden Fest
lichkeiten seien vorüber aber die dankbare Erinnern
nie aus dem Herzen des Kaisers schwinden Am Schlüsse
weist der Kaiser den Minister an es allgemein zu verkün
den daß der Kaiser und die Kaiserin Allen auf das Herz
lichste danken

Paris 28 April Die Mpublique franyaise schreibt
das Einverständniß der Mächte in der griechischen Frage
sei ein vollständiges es gelte für wahrscheinlich daß die
Frage einer Konferenz der Botschafter in Konstantinopel
unterbreitet werde

Petersburg 28 April Durch einen heute veröffent
lichten kaiserlichen Ukas vom 24 d wird das Wunsche Gou
vernement dem zeitweiligen Generalgouverneur von Odessa

L o u n y
Novelle von Ernst Lothar

Fortsetzung

Lonny richtete sich in die Höhe
Halte ein Mutter du thust ihm bitteres Unrecht

Kein Wort von Liebe ist je über seine Lippen gekommen und
den einzigen Augenblick wo er vielleicht einmal nahe daran
war seine Gefühle zu verrathen hat er schnell genug mit
seiner Selbstverbannung aus dem Vaterlande gesühnt Sicher
aber weiß ich daß er mich liebt und bin stolz darauf dies
Gefühl zu erwidern Was auch die Zukunft mir bringen
möge ob ich ihn wiedersehen werde oder für immer von
ihm getrennt bleibe Eines weiß ich seit heute Abend ge
wiß daß ich nie einem andern angehören kann

Sie stand auf und verließ das Zimmer so ruhig wie
jemand der endlich den sichern Boden unter seinen Füßen
gefunden hat Die Generalin machte keinen Versuch sie zu
halten Sie fühlte daß einem so entschlossenen Wesen
gegenüber ihre mütterliche Gewalt die Grenzen erreicht
hatte

Am nächsten Tage verließen die Frauen die Stadt
um sich nach dem kleinen Kurort zu begeben

Es war ein ödes trauriges Leben welches ihrer dort
wartete Die Gräfin wies hartnäckig jeden Umgang von
sich Sie war in äußerst gereizter Stimmung und ihre
Gedanken drehten sich hauptsächlich um zwei Punkte um
den Ungehorsam der Tochter die ihr so viel Bitteres hätte
ersparen können und um die Auktion ihrer Sachen welche
inzwischen in der Stadt vor sich ging Mit eigensinniger
Selbstquälerei vergegenwärtigte sie sich das Erstaunen und
den Spott ihrer Bekannten wenn nun der Schleier von
ihren Verhältnissen fallen und jedes einzelne Stück ihres
kostbaren Hausraths an den Pranger der Oeffentlichkeit ge
stellt schmutzigen Trödlerhänden zur Beute werden würde

Lonny athmete erleichtert auf als die Versteigerung
endlich vorüber war und bei der Nachricht über den uner
wartet günstigen Ausfall derselben die Spannung in den
Zügen der Mutter ein weniges nachließ Aber es blieb ihr

die schwere Aufgabe dieselbe nun zu einem Entschluß be
treffs der Wahl ihres künftigen Wohnortes zu bestimmen
Die Generalin zeigte sich unentschlossen und veränderlich wie
nie Sie überlegte und zauderte was sie heute bestimmt
hatte wurde morgen wieder verworfen Lonnys freundliches
Zureden verhallte an ihrem Ohr wie in den Wind ge
sprochene Worte

Da machte eine neue Hiobspost plötzlich allem Schwan
ken ein Ende Die letzten Werthpapiere der Gemahlin die
Bergwerkskuxe waren bedroht Es hatte sich Wasser in
dem Hauptschachte der Kohlengruben gesammelt auf Jahre
hinaus war an keinen Ertrag zu denken

Völlig gelähmt von diesem letzten und vielleicht schwer
sten Schlage machte die unglückliche Frau keinen Versuch
mehr sich gegen ihr Schicksal zu wehren Sie legte die
Hände in den Schooß und ließ Lonny gewähren die mit
jugendlicher Thatkraft und Entschlossenheit schnell die noth
wendigen Schritte erwog ihren Lieblingsplan nach D zu
ziehen wieder aufnahm und alles auf die Uebersiedlung
Bezügliche umsichtig anordnete

Viertes Kapitel
Wenige Wochen später finden wir die beiden Frauen

in ihrem neuen Wohnorte in einer kleinen freundlichen
Erkerwohnung der Vorstadt etablirt Die luft und licht
bedürftige Lonny hatte diese Wohnung ausgewählt angezogen
von dem freien Blick aus den Fenstern dem mäßigen Mieth
preis und dem gutmüthigen Gesicht der Wirthin Diese
letztere hatte denn auch die Aufwartung der beiden Damen
übernommen und ihre kleine Tochter mußte ihnen das
Essen holen Welch ein Abstand mit ihrer früheren Lebens
weise Aber Lonny that was sie konnte um ihrer Mutter
denselben weniger fühlbar zu machen Sie hatte aus der
Auktion die nothwendigen Möbel und sogar einige Prunk
stücke darunter den Königsstuhl und ein silbernes Thee
service gerettet welche der Gräfin besonders ans Herz ge
wachsen waren Damit stattete sie ihre jetzigen beiden
Zimmer so hübsch und behaglich aus wie nur möglich
kaufte einige blühende Topfgewächse und schmückte die Wände
mit selbstgemalten Oelbildern und Skizzen

Das Waldmärchen nahm noch immer den ersten
Platz unter denselben ein Es war ihr Leib und Meister
stück auf welches sich der Glaube an ihr Talent und damit
ihre besten Zukunftshoffnungen gründeten

Nachdenklich stand sie eben davor Sie überlegte ob
sie es wohl wagen dürfe es der Jury zu schicken welche in
diesen Tagen zusammentrat um über die Annahme oder
Nichtannahme der für die diesjährige Gemäldeausstellung
bestimmten Bilder zu entscheiden Welches Glück wenn
man es annähmeI Ihr Name würde dann bekannt sie
fand einen Käufer es kamen weitere Bestellungen die be
scheidene Wittwenpension der Mutter erhielt einen goldenen
Zuschuß

Nach einem lebhaften Für und Wider siegte die frische
fröhliche Zuversicht der Jugend und sie sandte das Bild
mit einem Begleitschreiben ab

Tage aufregender Erwartung folgten Furcht und
Hoffnung wechselten in Lonny s Herzen bei jedem nahenden
Schritt begannen ihre Pulse mächtig zu klopfen Endlich
endlich der ersehnte Bescheid Mit zitternden Händen er
brach sie das Siegel des Kunstoereins welches ihr in diesem
Augenblick Tod oder Leben zu verschließen schien

Aber kaum hatte sie einen Blick in das verhängniß
volle Schreiben geworfen als sie dasselbe tief erblassend
wieder sinken ließ Das Bild war zurückgewiesen

Anerkennenswerthes Talent in Konzeption und Zeich
nung aber bedauerlicher Mangel an Technik und Farbensinn
lautete der unerbittliche Spruch Man ersuchte das Ge
mälde binnen acht Tagen wieder abzuholen

Nicht eine Stunde länger soll es dort bleiben rief
Lonny in aufwallender Entrüstung Es ist eine Lieblosig
keit eine Ungerechtigkeit das Bild zurückzuweisen Jeder
der es noch gesehen hat es bewundert Aber ich habe
keinen Namen in der Künstlerwelt ich bin eine Fremde
das läßt man mich büßen

Sie schickte sofort nach einem Dienstmann und ließ das
Bild zurückholen Als sie es wieder in ihrer Stube hatte
weinte sie Thränen des Unmuths Sie mochte das Kunst
werk nicht mehr ansehen welches so lange ihr Stolz und
ihre Freude gewesen war



unterstellt Der Kaiser die Kaiserin die Großfürstin
Alexandra Josephowna und der Großfürst Konstantin Kon
stantinowitsch sind gestern Nachmittag um 5 t/z Uhr in
Livadia wohlbehalten eingetroffen Auf der ganzen Reise
wurden die hohen Reisenden von der auf den Bahnstatio
nen versammelten Volksmenge mit enthusiastischen Kund

gebungen begrüßt In Twer Moskau Orel Kursk Char
kow Pawlograd und Sebastopol sowie auf den Stationen
Sergiewo Gouvernement Tula und Senelnikowo Gouver
nement Jekaterinoslaw empfing der Kaiser Deputationen
des Adels der Landschaften und der Stadt und Landge
meinden welche Ergebenheitsadressen überreichten

Rom 28 April Ein von Garibaldi veröffentlichtes
Manifest an die Italiener zeigt die Bildung einer demokra
tischen Liga behufs Erlangung der thatsächlichen Ausübung
der nationalen Souveränität an In demselben wird her
vorgehoben daß die Liga mit friedlichen Mitteln arbeiten
werde so lange ihr Werk nicht durch die Regierung be
hindert werde

Berlin 28 April
Wie man hört wird der Reichskanzler Fürst

Bismarck nicht bis zum Schluß des Reichstages in Berlin
bleiben sondern nur der Generaldebatte über den neuen
Zolltarif und einigen wichtigeren Spezialdebatten z B
über den Zoll auf Vieh und Getreide beiwohnen die min
der wichtigen Positionen dagegen den berufenen Vertretern
überlassen

Wien 28 April Aus Tirnowa wird dem Neuen
Wiener Tageblatt berichtet Sämmtliche Delegirte sind be
hufs der Fürstenwahl gestern am Sonntag hier eingetroffen
Zumeist sind es bäuerliche und städtische Elemente weniger
Beamte und Geistliche Bei einer privaten Besprechung
theilte Fürst Dsndnkoff den Wunsch des Ezaren mit keinen
russischen Unterthanen als Kandidaten aufzustellen worauf
in einer Bor Abstimmung 48 Stimmen für Emanuel Vo
gorides den Neffen Aleko Paschas 68 Stimmen für den
Prinzen Battenberg und 14 für General Jgnatieff abgegeben
wurden Die definitive Wahl findet am Mittwoch statt und
dürfte Prinz Battenberg zweifellos gewählt werden

Reichstag Berlin den 28 April
Der Reichstag hat heute seine Sitzungen wieder

begonnen Im Laufe des gestrigen Tages langte noch eine
beträchtliche Anzahl von Abgeordneten hier an

Nach Beginn der Sitzung und Erledigung einer ganzen
Menge von Urlaubsgesuchen überwies das Haus ein Schreiben
des Reichskanzlers das die Genehmigung zur strafrechtlichen
Verfolgung des Abg Hasselmann wegen Zuwiderhandlung
gegen die HZ 24 und 25 des Socialistengesetzes nachsucht
dem Gebrauche gemäß an die Geschäftsordnungskommission
Es folgen eine Reihe von Wahlprüfungen die sehr rasch
erledigt werden

Daraus ergreift zur ersten Lesung des Gesetzes betref
fend die Anfechtungen von Rechtshandlungen eines Schuld

ußerhalb des Konkursverfahrens der Präsident des
5 nza pMizamtes Friedberg das Wort Er konstatirt

das Bedürfniß einer gesetzlichen Neuregelung dieses Anfech
tungsrechtes da bei der jetzt einheitlichen Konkursordnung
das in jener Beziehung gegenwärtig in Deutschland geltende
Recht das Bild der größten Mannichsaltigkeit bietet Bei
einem gesonderten Vorgehen der einzelnen Landesregierungen

würde die einheitliche und gleichmäßige Lösung der Aufgabe
schwerlich zu erzielen sein eine dauernde Verschiedenheit des
Rechtes aber zu einer völligen Verwirrung in den betreffen
den Verhältnissen führen Daher verdient die alle Theile
Deutschlands umfassende reichsgesetzliche Regelung entschieden
den Vorzug

Die Mutter welche jetzt meist schweigsam und dumpf
brütend hinter herabgelassenen Vorhängen in ihrem Königs
stuhl I saß sie wollte die Welt nicht mehr sehen und
in ihrer Erniedrigung nicht von ihr gesehen werden
hatte auch dem Verschwinden und Wiedererscheinen des
Bildes theilnahmlos zugeschaut Nun wurde sie aufmerk
sam durch Lonnhs aufgeregtes Wesen

Was hast du fragte sie mürrisch zu ihr hinüber
sehend

Lonnh berichtete was geschehen war
Geschieht dir schon recht erwiderte die Generalin

mit einem Anklang von grämlicher Schadenfreude Warum
bemengst du dich mit solchen Dingen und mit Leuten welche
keine Lebensart haben und nicht wissen was sie einer Dame
von Stande schuldig sind

Lonnh nahm an diesem Abend zum ersten mal nach
längerer Zeit ihr heimliches Schatzkästlein wieder vor und
saß lange sinnend und grübelnd über seinem Inhalt

Sie mußte aber wohl einen besonderen Trost in dem
selben entdeckt haben denn der folgende Morgen fand sie
wieder mit klaren Augen nnd erstarktem Muthe

Es war der Eröffnungsmorgen der Ausstellung Ge
stern in ihrem heftigen Groll war sie entschlossen gewesen
dieselbe nicht zu besuchen heute lächelte sie über diesen kin
dischen Vorsatz Sobald sie im Hauswesen das Nöthige
beschickt hatte nahm sie Hut und Tuch und wanderte dem
Ausstellungsgebäude zu Die Oktobersonne schien hell in
die weiten hohen Säle hinein welche eine hohe Fülle von
schönen Gemälden wenn auch unterschiedlichen Werthes
zeigten Zwei große geniale Bilder von Professor B und
Professor M fesselten Lonnh vor allen anderen Sie wurde
nicht müde sie zu studiren

Welche Freiheit im Entwurf welche Grazie und Sicher
heit in der Ausführung sagte sie sich immer wieder

Dieser lebensvolle Ausdruck in den Gesichtern diese Natür
lichkeit der Gestalten diese Pracht der Gewandung wie mit
Händen zu greifen I Wenn ich mir daneben mein eigenes Bild
vergegenwärtige O das Urtheil über dasselbe war nur
zu gerecht Es war eine Anmaßung es neben solchen Mei
sterwerken aufhängen zu wollen

Fortsetzung folgt

Der Abg Mäher Donanwörth beschwert sich darü
ber daß die bayerische Regierung offenbar keine Kenntniß
von dem Entschlüsse der Reichsregierung ein solch einheit
liches Gesetz vorzubereiten gehabt hätte da sie sonst doch
nicht ihrem Landtage ein diese Materie behandelndes Gesetz
bereits vorgelegt haben würde Aehnlich verhalte es sich
mit Würtemberg Beide Staaten hätten auch im Bundes
rathe gegen die Vorlage die jetzt dem Reichstag übergeben
worden sei gestimmt Er wünsche deshalb Aufschluß über
diese Verhältnisse

Dr Friedberg konstatirt darauf daß das Reichsjustiz
amt an alle Regierungen die Mittheilung gerichtet habe
daß die Frage der Regelung der betreffenden Materie durch
Reichsgesetz angeregt sei daß er diese Lösung derjenigen
durch die Partikulargesetzgebung vorziehe und daher die
Regierungen ersuche die nöthigen Materialien einzusenden
Es seien daher alle Rücksichten gegen die einzelnen verbün
deten Regierungen beobachtet worden

Für das Zweckmäßige einer reichsgesetzlichen Regelung
sprechen sich dann noch die Abgg Bähr Kassel Schmid
Würtemberg und Wolsson aus Der Gesetzentwurf wird
darauf an die Kommission verwiesen welche bereits zur
Vorberathuug des Konsulargerichtsbarkeitsgesetzes gewählt
worden ist

Darauf beginnt die dritte Lesung des Gesetzes über
den Verkehr mit Nahrnngs und Genußmitteln so wie mit
Gebrauchsgegenständen Hauptgegenftand der Erörterung
waren wiederum die Strafbestimmungen der Vorlage in
erster Reihe Z 10 der die wichtige Definition der strafbaren
Verfälschung enthält

Hierzu brachten die Abgg Braun und Schulze Delitzsch
ein Amendement ein nach welchem das Versehen einer
Waare mit dem Schein einer besseren Beschaffenheit nur
dann strafbar sein sollte wenn es nicht den bestehenden
Handels und Geschästsgebräuchen entspräche Der Stand
punkt der Antragsteller dem sich schon bei der vorjährigen
Verhandlung über den Gegenstand nur eine geringe Mino
rität zugeneigt fand auch heute wenig Freunde im Hause
und so wurde der Paragraph nach längerer Diskussion in
der Fassung der zweiten Lesung aufrecht erhalten

Eine nicht minder eingehende und lebhafte Debatte
knüpfte sich an die ZZ 12 und 13 welche den Verkehr mit
gesundheitsschädlichen Gebrauchsgegenständen oder Nahrungs

mitteln betreffen und die bezüglichen strafrechtlichen Bestim
mungen enthalten

Ein Antrag des Abg Dreyer wollte diese strafrecht
lichen Bestimmungen als nicht in den Rahmen des vorlie
genden Gesetzes gehörig beseitigen Obwohl dieser Antrag
auf der linken Seite des Hauses vielfache Unterstützung
fand wurde derselbe gleichwohl abgelehnt und es verblieb
auch hier bei den Beschlüssen der zweiten Berathung Im
Uebrigen wurde das Gesetz ohne wesentliche Diskussion in
der vorliegenden Fassung angenommen

Demnächst wurde die weitere Verhandlung vertagt und
die nächste Sitzung aus Mittwoch anberaumt Am Schluß
theilte der Präsident mit daß er beabsichtige für Donners
tag die Zoll und Steuervorlagen aus die Tagesordnung
zu setzen

Der Abg Richter befürwortete dagegen die erste Be
rathung dieser wichtigen Gegenstände erst für Freitag in
Aussicht zu nehmen da die Vorlagen und speziell die Motive
zum Zolltarif dem Hause zu spät zugegangen seien um bis
zur Zeit eine gründliche Prüfung finden zu können und
deshalb eine Verständigung unter den Mitgliedern des
Hauses vor Eintritt in die Berathung ein um so dringen
deres Bedürfniß sei Die Entscheidung der Frage kann
geschästsordnuugsmäßig erst am Schluß der Sitzung vom
Mittwoch erfolgen

Aus Halle und Umgegend
Der bekannte Tenorist Franz Diener befindet sich

nach dem berl Tagebl in einer hiesigen Privatanstalt Der
Künstler leidet an Verfolgungswahnsinn der sich auch auf seine
tief beklagenswerthe Gattin erstreckt haben soll

In der Sitzung der Strafabtheilung des kgl Kreis
gerichts hier vom 21 d M wurden unter Anderen der
Schiffer Fr Carl Gustav Kupp er aus Planena der bereits
1874 wegen Körperverletzung mit 4 Monat Gefängniß und
1878 wegen Sittlichkeitsvergehens mit 1 Monat Gefängniß
bestraft der Arbeiter Friedrich Martin Gottfried Rothe
aus Beesen sowie der Handarbeiter Andreas Rothe daher
welcher bereits 1877 wegen VerÜbung von Unfug und Haus
friedensbruchs mit 1 Woche Haft und 1 Woche Gefängniß
bestraft worden ist und zwar Kupper zu 1 Woche Gefängniß
die beiden Rothe s zu je 4 Wochen Gefängniß verurtheilt
weil dieselben in der letzten Sylvesternacht im Beesener
Gasthaus den Fabrikarbeiter B durch Schlagen und Treten
mit den Füßen vorsätzlich gemißhandelt hatten so daß der
selbe blutete und Verletzungen davontrug

In der Sitzung desselben Gerichts vom 23 April
d I wurden verurtheilt Der Arbeiter Friedrich Schoell
ner aus Giebichenstein wegen Holzdiebstahls mehrfach
vorbestraft welcher im Januar d I aus der Dölauer
Heide dem kgl Forstfiskus gehörige Birkenreißer im Werthe
von 50 A nachdem er solche vom Stamm getrennt fortge
nommen hatte zu 1 Monat Gefängniß und Werthsersatz

Die unverehelichte Agnes Lneie Sophie Lüngel
bach von hier eine wegen Diebstahls 1876 bereits mit
4 Wochen Gefängniß vorbestrafte Person wegen Betrugs zu
3 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust weil die
selbe im Februar d I sich unter falschen Namen bei Frau
Dr E eingeführt dieselbe um Unterstützung für eine angeb
lich von Zwillingen entbundene Arbeiterfrau angesprochen
darauf hin von jener 1 baares Geld sowie eine Anwei
sung aus Kinderwäsche und 1 Ctr Briquettes erhalten hatte
welche Gaben die Empfängerin aber in ihrem Nutzen ver
wendete Der wegen Diebstahls vorbestrafte Arbeiter Franz
Adolph Scholle aus Nietleben wegen Unterschlagung zu

1 Woche Gefängniß bestraft weil er Anfang Januar d I
auf dem Wege von Halle nach Nietleben einen erst einige
Stunden zuvor an den Handelsmann S in Schotterei für
1 25 verkauften Hund welcher diesem aber wieder
entlaufen war sich wieder zugeeignet hatte indem er das
Thier an sich nahm und sogleich an einen ihm auf dem
Wege begegnenden Sandfuhrmann für 1 weiter verkaufte

In der Sitzung vom 26 d M wurde der sich in
gerichtlicher Haft befindende wegen Mißhandlung Diebstahls
Unfugs c bereits vor Kurzem mit 3 Wochen Gefängniß und
1 Woche Haft vorbestrafte Wurstträger Georg Paul Dieke
aus Rotheuburg auf die Anklage gelegentlich des Wurstver
kaufs zu Weißenfels im Februar und März d I einem
dortigen Wurstmacher circa 17 und zu Halle in der Zeit
von Mitte Dezember v I bis gegen Ende Januar d I
durch mehrere selbslständige Handlungen dem Fleischer O
einige 40 unterschlagen zu haben zu 4 Wochen Gefäng
niß verurtheilt

Civil stand Meldung vom 26 April
Eheschließungen Der Mechaniker H Müller

Brunnengasse 13 und F Koch Niemeyerstraße 3 Der
Oberkellner H Gelhaar gr Ulrichstr 29 u M Krumpe
Wilhelmstraße 16 Der Jnstrumentenmacher G Gün
ther gr Rittergasse 18 und A Beukewitz Eisleben
Der Hansdiener H Nieswand Langegasse 23 n E Schaas
gr Ulrichstraße 35 Der Maler Th Häberle Scharrn
gasse 11 nnd M Karras gr Ulrichstraße 10 Der
Buchhalter A Schulze Niemeyerstraße 6 und H Rettig
Beesenerstraße 2 Der Maurer A Erling und M gesch
Bog Fleischergasfe 10 Der Former I Herre Saal
berg 3 und M A Thiele Döllnitz Der Zeugschmied
A Thielemann Graseweg 20 und M Grundmann Neu
stadt 5

Geboren Dem Eisendreher O Schneider eine T
Entb Jnst Dem Sattlermeister E Schumann ein S
gr Steinstraße 73 Dem Maschinenbauer Th Debold
ein S Merseburgerstraße 22 Dem Handarb R Herr
mann ein S Unterberg 22 Dem Bahnarb G Wels
ein S Spitze 7 Zwei nnehel T Emb Jnst Ein
nnehel S gr Schloßgasse 8 Dem Schriftsetzer L Bär
wald ein S Langegasse 3 Dem Dienstmann F Gün
ther ein S Spitze 23

Gestorben Des Schneidermeister A Kiefer S
Kurt 3 M 21 T Brechdurchfall Bäckergasse 10 Des
Major a D A Jacob S Georg 7 M 27 T Luftröh
renentzündung gr Steinstraße 32a Eine uuehel T
7 Mi 10 T Brechdurchfall Oberglancha 17 Ein nn
ehel S 1 M 16 T Bronchitis Steiubocksgasse 3
Paul Otto Kiebsch 12 T Krämpse Gesangenenanstalt

Der Handarbeiter Gottlieb August Bunge 55 I 4 M
16 T Laroiuoiiig ventiieuli Diakonissenhaus Der
Lehrer Anton Friedrich 57 I 3 M 7 T Mastdarm
krebs Klinik Des Schlosser F Wetzel T Olga 6 M
27 T Meningitis Mühlberg 6 Des Wagen Kontrol
Assistent E Fischer T Selma 2 M 29 T Atrophie
Magdebnrgerstraße 5 Der Puddler Friedrich Humbach
43 I 9 M 3 T Blasen und Nierenleiden Strafanstalt

Berichtdes Sekretärs des Börseuvereius zu Halle a/S
am 29 April 1879

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 in etwas festerer Stimmung geringere Sorten 16V

bis 165 M mittlere 178 133 M feinere 184 190 M
Roggen 10V0 kx 132 135 M
Gerste 1000 kA in sehr matter Haltung geringere Landgerste 140 bis

14S bessere 150 1S8 M feinste Chevalier 160 176 M
Gerstenmalz 50 kx 13,30 13,80 M
Hafer 1000 kA 130 140 M bei fester Stimmung
Kümmel 50 IlA 30 30,50 M
Mais 1000 kK Donau neue trockene Waare 132 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 dx 9S 100 M
Kleesaaten SO kg rothe 32 46 M weiße 20 50 M, schwedische

40 50 M, Luzerne 50 70 M Esparsette 17 M
Stärke so 20 20,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proceute loeo höher Kartoffel 51,75 M Rüben

49,25 M
Rüböl 50 kA 28,50 M gefordert
Solaröl 50 Kilo unverändert bis Juni bei monatlichen gleichen Raten

6,50 M bezahlt spätere Termine auf 7 M gehalten
Malzkeime 50 IiA fremde 4,S0 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 6 6,25 M
Kleie Roggen 4,75 5 M Weizenschaale 4,10 M Weizengries

kleie 4,75 M
Oetknchen 50 Kg 7 7,20 M

Dat
Taq

n m

Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R aum

Thermo
meter

Cels

Duust
druck

Par Lin

Druck d
trocknen
Luft

Par Lin

Retarive
Feuch
tigkeit

,n

Wind

28 April

29 April

2Nm
10 Ab

7M

333,6
334 5

335 6

9,60

4,08

3,20

12,0
5,1

4,0

2,18
2,13

1,75

331,42
332,37

333,95

47 4
74,7

65 5

N 0

Wafferstaud der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha j am 28 April Abends am neuen
Unterhaupt 4,10 am 29 April Morgens am neuen Unter
haupt 3,98 Nieter

Aus Provinz und Umgegend
Wie das berl Tageblatt hört sind die Ernennungen

der Präsidenten der preußischen Oberlandesgerichte seitens des
Königs bereits erfolgt Zum Präsidenten des Oberlandesgerichts
Raum bürg ist danach der erste Präsident des Appelations
gerichts zu Naumburg Breithaupt ernannt worden

Aus dem Saalkreise Or E Wie dem Ein
sender aus authentischer Quelle mitgetheilt worden ist liegt
der Anschlag zur Pflasterung der Delitzfcher Straße zwischen
Halle und Büschdorf dem Herrn Minister für öffentliche
Arbeiten zur Genehmigung vor Auch die östlich gelegenen
Ortschaften werden die Ausführung der Pflasterung mit
Freuden begrüßen Es ist hauptsächlich dem königlichen



Bauinspektor Herrn Kilburger in Halle a/S und dem
Herrn Amtsvorsteher Rusche in Neideburg welche sich der
betreffenden Angelegenheit sehr warm angenommen haben
zu danken daß die unausgesetzten Bemühungen der genannten
Herren endlich mit Erfolg gekrönt werden

Aus dem Saalkreise Or Eorr In Am
men dorf soll auf der östlichen Seite des Bahnkörpers
gegenüber der Gandich schen Restauration ein neuer kom
fortabler Gasthof gebaut werden

Post und Telegraphie
Das korrespondnende Publikum besonders aber die

Herren Geschäftsinhaber verfehlen wir nicht zur Vermeidung
von Weiterungen oder Verzögerungen auf die seit dem
1 April d Js in Kraft getretenen Bestimmungen des
Weltpostvertrags vom 1 Juni 1878 bezüglich der Druck
sachen Geschäftspapiere und Waarenproben im
Weltpostvereinsverkehr aufmerksam zu machen

Hauptsächlich ist Folgendes zu beachten
1 das Meistgewicht für Drucksachen und Ge

schäftspapiere ist auf 2 Kilogr erhöht Waa
renproben sollen wie bisher das Gewicht von 250
Gramm nicht übersteigen

2 Die mit der Briespost zu versendenden Waaren
proben Packete dürfen unter keinen Umständen die
festgesetzten Ausdehnungen von

20 cm in der Länge
10 om in der Breite
5 em in der Höhe

überschreiten
3 Drucksachen und Geschäftspapiere welche das

unter 1 bezeichnete Meistgewicht sowie Waaren
proben welche die unter 2 angegebenen Ausdeh
nungen überschreiten sind ohne Verzug mit einem
entsprechenden Vermerk zurückzusenden

4 Waarenproben Packete welche Flüssigkeiten Glasge
fäße scharfe Instrumente stark abfärbende Stoffe
Indigo u s w oder andere Gegenstände die geeignet

sind die Korrespondenzen zu beschmutzen oder zu be
schädigen enthalten dürfen nicht weiter befördert
sondern mit einem bezüglichen Vermerk zurückgesandt
werden

5 Waarenproben dürfen keinen Kaufwerth
haben

Todesfälle
Altenburg Unsere Stadt und unser Land haben

einen Verlust erlitten der in Bezug auf kirchliches und bür
gerliches Leben ein sehr schwerer ist Generalsuperintendent
geh Konsistorialrath Dr Karl Braune der über ein
Vierteljahrhundert in hervorragendster Weise für die Inter
essen unserer Heimath thätig war ist am Sonnabend Abend
nach kurzem Krankenlager heimgerufen worden Als Pre
diger wie als Seelsorger als Erzieher der Jugend wie als
Familienvater in seinem Berufe wie in gesellschaftlichen
Kreisen wirkte er gleich geistvoll und erhebend er wußte die
jugendlichen Herzen für die Schönheiten der Religion zu be
geistern und auch unter Freunden regte sein liebenswürdiges
Wesen sein geistig sprühendes Wort in edelster Weise an

Erfindungen
Resonator Piano von Ernst Kaps in

Dresden Eine wirklich bedeutende neue Erfindung auf
dem Gebiet des Pianofortebaus ist das Resonator Piano
von Ernst Kaps in Dresden Seitdem in Bezug auf Me

chanik und Saitenlage vorzügliche Resultate erzielt worden
sind ist das Bestreben der Pianofortefabrikanten hauptsäch
lich daraus gerichtet die Klangfarbe der Instrumente zu
veredeln zu verschönern und gleichförmiger zu machen Die
Saiten der tiefern Tonlagen bedürfen vermöge ihrer größern
Masse und Länge keiner besondern Unterstützung um den
Resonanzboden des Instruments in hinreichende Schwingun
gen zu versetzen dagegen erweist sich für die obere Hälfte
des Instruments von der kleinen Oktave an auswärts eine
Vorrichtung zur Verstärkung und Veredelung der bezüglichen
Töne sehr vortheilhaft Diesem Zweck dient in erfolgreicher
Weise der Resonator von Kaps Derselbe besteht in der
Hauptsache in einem Schallkasten welcher unter den Saiten
der genannten Tonlage auf den Resonanzboden ausgeschraubt

ist Hierdurch werden die Töne zunächst unzweifelhaft ver
stärkt dann aber erhalten sie auch eine schönere Klangfarbe
Wenn durch andere Vorrichtungen z B durch nicht ange
schlagene konsonirende Saiten ebenfalls eine Verstärkung er
zielt wird so sind es doch eben nur wieder Saiten welche
diese Verstärkung hervorbringen während durch die Verwen
dung tönender Luftsäulen die bis zur Höhe mit gleicher
Leichtigkeit und Präcision ansprechen die Töne etwas von
der Klangfarbe der Flöte erhalten was ihnen eine unge
wöhnliche Weichheit und Anmuth verleiht Wichtig ist es
ferner daß diese Einrichtung sich ohne jede Schwierigkeit
anbringen und benutzen läßt da sie weder dem Spieler den
Gebrauch eines neuen Pedals znmuthet noch dem Stimmer
Unbequemlichkeiten bereitet wie auch das Aufziehen neuer
Saiten vollständig mühelos und einfach bewerkstelligt wer

den kann Leipz Jllnstr Ztg,
Amtlicher Bericht

über die
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

vom 28 April 1879
Entschuldigt waren die Herren Demuth Steinhaus

Steckuer Ernst Dr Richter Prof Freytag Lutze
Von den Mitgliedern des Magistrats waren gegenwärtig

Herr Oberbürgermeister von Voß Herr Bürgermeister Frei
herr vom Hagen die Herren Stadträthe Jordan Rothe
Helm und Herr Stadbaurath Schultz

Vorsitzender Herr Justizrath Göcking
Schriftführer Herr Sanitätsrath Dr Hüllmann
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung theilt der Herr

Vorsitzende mit daß der Magistrat ein Refkript der könig
lichen Regierung zu Merfeburg zur Kenntnißnahme und
Prüfung vorgelegt habe Inhalts dessen darauf aufmerksam
gemacht werde daß nach einer landrechtlichen Bestimmung
die Stadt Gemeinden in Ansehung ihres Kämmerei Vermö
gens die Rechte der Minderjährigen genießen Es werde
daraus gefolgert daß Gelder der Stadtgemeinde welche zu
den lausenden Ausgaben für die Verwaltung nicht erforder
lich sind nach der Vormundschaftsordnung nur in solchen
Effekten angelegt werden dürfen welche als für die An
legung von Pupillen Geldern zulässig bezeichnet worden sind
Der Herr Vorsitzende schlägt vor den Magistrat zu ersuchen
die Angelegenheit durch eine gemischte Kommission prüfen
zu lassen und bezeichnet als Mitglieder dieser Kommission sei
tens der Versammlung die Mitglieder der Kämmerei Kom
mission die Herren Demuth Bethcke und Göcking sowie
die Herren Fiebiger und von Radecke Die Versammlung
ist damit einverstanden

Hiernächst wird in die Tagesordnung eingetreten und
wie folgt verhandelt

1 Von dem Jahresberichte und dem Rechnungs Ab
schlusse der Gasanstalt für das Betriebsjahr 1877/78 welche
Herr Walter vorträgt nimmt die Versammlung Kenntniß
und bewilligt wie vom Magistrat beantragt und vom Ku
ratorium der Gasanstalt befürwortet ist 400 zur Ver
theilung von Gratifikationen an die bei der Gasanstalt be
schäftigten Arbeiter

2 Ref Herr Sachs Die Rechnung der Wasser
werks Kasse für die Zeit vom 1 Januar 1877 bis 31 März
1878 liegt zur Superrevisiou und Decharge Ertheiluug vor
Dieselbe ergiebt in Einnahme 260 811 48

in Ausgabe 228 502 45
so daß ein Bestand von 32 309 3
verbleibt

Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger Decharge
vorbehaltlich der vom Magistrat noch zu gebenden Aufklä
rung über die vom Herrn Referenten monirten Punkte der
Rückerstattung von 11375 18 und 3986 38
aus den Jahren 1868/69 an die Kämmerei Zugleich be
schließt die Versammlung den Magistrat zu ersuchen von
jetzt ab die Rechnung so anlegen zu lassen daß die Aus
gaben die auf den Erneuerungsfonds kommen nach den
Beschlüssen des Kuratorii gruppenweise zusammengestellt und
mit diesen Beschlüssen belegt werden

3 Ref Herr Hüll mann Nachdem dem Beschlusse
der Versammlung vom 17 März er gemäß der Bericht der
Schulhaus Bau Kommisston vervielfältigt worden und zur
Vertheiluug gekommen worden war der Magistrat auch
seinen Antrag auf weitere Beschlußnahme wiederholt hatte

beschloß die Versammlung vorbehaltlich der Genehmi
gung der noch vorzulegenden Kostenanschläge und Zeichnun
gen deren Aufstellung unter Berücksichtigung möglichster
Sparsamkeit erfolgen soll

1 eine neue Volksschule von etwa 15 bis 16 Klassen auf
dem ehemals Preßler fchen Grundstücke in der Tau
bengasse zu erbauen und diese so wie die derzeitige
Bürger Knabenschule für die Aufnahme der Volks
schüler welche das Schulgebäude an der neuen Pro
menade inne haben zu bestimmen dagegen aber die
derzeitige Volksschule an der Promenade zur Bür
ger Knabenschule einzurichten

2 auf dem Grundstücke in der Taubengaffe eine nur
turnerischen Zwecken dienende Turnhalle herzustellen

4 Ref Herr Dr Beeck In Folge Antrags des
Ladenmeisters der Gesellen Kranken und Uuterstützungs
Kasse für Sattler Täschner c ist der genannten Kasse ein
bis nltimo Dezember 1878 zurückzuzahlender zinsfreier
Vorschuß von 500 ans der Kämmerei Kasse gewährt
worden Die Erstattung dieses Vorschusses ist noch nicht
bewirkt und hat der Ausschuß gedachter Kasse gebeten der
selben qn Vorschuß noch auf dieses Jahr zinsfrei zu be
lassen Der Magistrat stellt anheim sich mit Prolongation
der erbeteneu Vergünstigung einverstanden zu erklären Dies
geschieht

5 Ref Herr Justizrath Göcking Die alte Hallesche
Sparkassen Gesellschaft welche beabsichtigt sich aufzulösen
hat die Errichtung einer Stiftung zur Unterstützung ver
schämter Armen beschlossen und der Stadt ein Stistungs
Kapital von 120000 osserirt Der Magistrat beantragt
sich mit dessen Annahme unter den in den beigefügten Sta
tuten angegebenen Bestimmungen einverstanden zu erklären
Dies geschieht und bezeugt die Versammlung ihren Dank
gegen die bisherigen Leiter uud Verwalter der ehemaligen
Sparkassen Gesellschaft durch Ausstehen von den Plätzen

Hierauf geschlossene Sitzung

In meinem Hause ist per 1 Oktober
die 2te Etage 7 Piöcen nebst Zubehör
zu vermiethen

Ecke der Leipziger u gr Märkerstratze
Jn meinem Hause Blücherstraße Nr 6

ist die Bel Etage 4 St 4 K Küche und
Zubehör ferner eine Wohnung 2 St 2 K
Küche und Zubehör zum 1 October zu ver
miethen

In meinem Hause Harz Nr 12 ist die
Bel Etage 4 St und Zubehör z 1 October
und eine Wohnung 2 Stuben und Zubehör
zum 1 Juli zu vermiethen

In meinem Hause Blumenstrasze Nr 1
ist eine Wohnung 2 St i K und Zubehör
zum i Juli uuv Blumenstratze Nr 2 die
Parterre Wohnung 4 St und Zubehör zu
vermiethen Näheres bei

Louis Rentzner Bahnhofstraße sb
Umzugshalber ist die obere Etage meines

Hauses Leipzigerstratze 39 per i Juli oder
früher zu vermiethen und sofort beziehbar

Herm Dönitz

1 Etage 22 1 Oct e 2teEtage 200 O Laden mit Stube zum
Comptoir passend 1W O sofort oder
s päter zu bez iehen Charl otteust r 2 p

Wohunugen
1 Etage 4 St 3 K Küche u 2 St K
K 1 Juli zu beziehen Breitestraße 18

HermaunstrMe 17
sind herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen

Die II Etage ist per October anderweitig
zu vermiethen alte Promenade 16a I

4 Stuben Kammer Küche und Garten
am Gymnasium zum 1 Juli zu vermiethen

Das Nähere Luckengaffe 11
Eine Familien Wohnung bestehend

ans 4 Stuben 3 Kammern und Zube
hör ist sofort oder später zu vermiethen

kl Berlin 1
Freundl Hof Wohnung 210 1 Juli

zu verm Rannischestraße 16 3 Schwäne
Gr Hofw zu 50 LA s stille Leute zum

1 Juli zu beziehen Brüderstraße 13 I
Herrschaft Wohnungen zu verm eine so

fort eine per 1 Oct Mühlweg 27 I

neue Promenade 14 zu vermiethen und
etzt oder später zu beziehen Näheres beim
Besitzer daselbst

Hof Wohnung St, K K Anhalterstr 7
Kleine Stube und Kammer an einz Person

mit oder ohne Möbel zu verm Geiststr 27

Postftratze Z
ist die zweite Etage zu ver
miethen

2 St K K an ruh Leute z 1 Juli zu
vermiethen Merseburgerstr 41 Königstr Ecke

Freundliche Wohnung von ruhigen Leuten
sof ort od e r spä ter zu bezieh en Leipzigerstr 25

Eine Wohnung zu 100 desgl zu 92
und zu 90 LA zu vermiethen und z I Juli
zu beziehen Bahnhofstraße 10

Dorotheenstraße 9
eine freundl Wohnung an kinderl Leute per
1 Juli im Preise von 60 O zu vermiethen

1 Wohnung für 150 zum i Juli an
kinderlose Leute zu vermiethen Steinweg 36

1 freundl Wohnung 1 Juli für 80
an ruh Miether zu vermiethen Schulgasse 6

Eine Wohnung 2 St 2 K K Entr6e
n Zub 1 Juli zu beziehen kl Ulrichstr 31

2 Wohnungen mit o ohne Möbel sos zu
ver m für j D amen passe nd Unterplan 4

Coutor Niederl Keller Pserdestall
Remise u Wohnung zn verm

Merseburgerstr 41

Eine möbl Wohnung an Herren od
Damen zu verm 1 Juli zu beziehen

Auskunft Kaiuenberg 2
Fein möbl Stube zu verm Steinweg 4 p

Fr möbl Stube u K zu verm 1 Mai
zu beziehe n Niemeyerstraße 13 b Hüllemann

Eine herrsch Wohnung von ungefähr fünf
heizb Zimmern und Zubehör in freundlicher
Lage Nähe des Gymnasiums zum 1 October
zu miethen gesucht Gesl Offerten mit Preis
unter A R 612 erbeten an

I Barck
Stube u Kammer unmöbl sofort zu verm

Weidenplan 3a II
Möbl St u St m Kabinet zu ver

miethen Merseburgerstraße 41 Königstr Ecke

Freundl möbl Wohnung m K Königstr 18 II

2 einz Leute s e kl Wohnung Off mit
Preis unter M Exped d Bl

Möbl Stube v Manch Kirche 3 III l
F rdl möbl Stube fof Rannis chestr 4 II
Eine möbl Stube u Kammer höchst freundl

und fein einger ist von 1 oder 2 Herren so
fort zu beziehen Mittelwache 9
Möbl Stube zu verm Charlott enstr 6 II
Möbl Stube u K sos billig Parkstr 5 II
Möbl St sof zu bez gr Ulrichstr 28 II
Möbl Stube zu verm B runnengasfell II

Kl möbl Stube zu vermiethen
Königstraße 15 I Eingang Landwehrstraße

Möbl Stube verm Parkstr 6 II rechts
I Leute f anst Schläfst Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Königstraße 18 H II
An st Schl afstelle Mittelstr 4 Hof links
Anst Schlafstelle mit o o Kost Trödel 13
Anst Schlafstelle offen alter Markt 13 II
Anst Schlafstelle Königstraße 17 H II

Eine Wohnung in der Nähe der Wucherer
und Karlstraße bestehend aus 3 Stuben
3 Kammern und Zubehör wird zum 1 Juli
zu miethen gesucht

Adressen unter Angabe des Preises abzu

geben Gütchenstraße 3 I
Kleines möbl Stübcken in der Nähe der

gr Ulrichstraße sofort gesucht Offerten mit
Preis unter M 618 abzugeben in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Veröln äsr XrikZör v 1866
Donnerstag den 1 Mai im Fürsteuthal
Vorstands und Ausschuß Sitzung

Dienstag d 6 Mai Generalversammlung

I i Vorsitzender

Familien Nachrichten
Statt besonderer Meldung

Sonntag früh l0Uhr wurde meine liebe
Frau Emilie geb Dieskau von einem kräfti
gen Jungen glücklich entbunden

Halle a/S Wilh Schneider
Statt besonderer Meldung

Montag den 28 d M entschlief sanft nach
kurzem Leiden unsere gute Mutter Schwieger
und Großmntter verwittwete Frau Rentiere
Dorothee Bock geb Herbst im 68 Lebens
jahre Dies allen Freunden und Bekannten
zur Nachricht mit der Bitte um stilles Beileid

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle Nordhausen Eisleben Zeitz Wiesbaden

Gestern Abend 7 Uhr entschlief ruhig nach
kurzem Krankenlager meine liebe Mutter die
Wittwe Henriette Küpp geb Brocke im
Alter von 67 Jahren R Küpp

Gestern Abend 5 Uhr starb nach kurzem
Krankenlager mein guter Mann der Feuer
mann August Eberhardt

Dieses Freunden und Bekannten zur Nach

richt Die Hinterbliebenen
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L Zörnsr
obere Leipzigers 54

Daselbst befindet sich
jetzt mein Korbwaaren
Geschäft Bringe hier

mit die ergebene Anzeige daß ich die Preise
der Waaren aller Art aufs Billigste gestellt

habe Hochachtungsvoll
M

Reparaturen schnell und sauber

kieken Ktwiuiaeks
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Schmeerstr 36

I sus UsHss HsHuZs
empfiehlt billigst
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empfiehlt

Bernbnrgerstratze 1
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Pa Schweizerkäse ü M i
ff Thüringer Salzvutter Ritterguts
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Pa Hamburger Stadtschmalz a O

So empfiehlt

H FF KIASA
Bernbnrgerstratze 1

Täglich frische Maitrank
Waldmeister

bei

S
Schmeerstratze 36

Neue Aatjes Heringe
delikat im Geschmack

LWoner Rartofeln
empfing und empfiehlt

kA ssi sK8 Sophienstratze 8
vis k vis dem Gymnasium

Dsn Herren MSHlenvefitzern
m f hw wk I 7g1oiisiö2SUFS ssiisssissrus Weil

und sonstige Mühlentheile bei solidester Ausführung zu billigsten Preisen unter
Garantie Kostenanschläge gratis Zahlreiche Referenzen

Landsberg b Halle a/S Reg Bez Merseburg
MSTkii Zii

landwirtschaftlicher Maschinen in L iqn

HD üt I IIEinem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich Donnerstag den 1 Mai eine

Brod Miß und Kuchenbäckern
im Hause des Herrn Eckhaus der Karls und Wuchererstraße eröffne
Es wird mein eifriges Bestreben sein die mich beehrenden Kunden mit einer guten schmack

haften Waare zu bedienen HochachtungsvollW

FF Bäckermeister
lSudmisGi

Die Herstellung eines schmiedeeisernen Gitters zur Umsriediguiig der Universitäts
Bibliothek Hierselbst soll in öffentlicher Submission verdungen werden und ist Termin hierzu
auf Freitag den 2 Mai Bormittags 11 Uhr in meinem Bureau Friedrichstratze
Nr 24 anberaumt Reflectanten wollen ihre mit entsprechender Aufschrift versehene Offer
ten versiegelt dahin einreichen woselbst auch die Bedingungen und Zeichnungen innerhalb der
Büreaustunden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den 26 April 1879 Königlicher Landbaumeister
V I

Oik 8 I Rairnä DrvsiterunAsbg u äer Ukura r t Leliüt siiFsssIl
LodM sollen in Lubinission vsrAsksn vssräsu

KsüsIctg Qtsil bslisdgll sioduunZön uuä Vormltin lligiilsiu tölisr I öixi iAörstrasss 56 II Lrsxxsn öMüUselwQ uuä vsrsiössöltö
Osssrtön dis 3 Nai Vormittag 10 IIkr äg ssldst öiuxursioiikll

Halls äku 26 xril 1879 Vvr S KteRtAek

Auf der Grube bei MlAvtist nunmehr wieder trockene unter Dach gelagerte
das vorzüglichste Stuben und Kttchenheiz

material vorräthig

emsllche n elegante
fertigen als Spezialität und offeriren dieselben unter Garantie zu billige Preisen
Kostenanschläge gratis

Hol zwaaren fab rik mit D ampfbe trieb B reit estratze 2V

XXXXXXlXXXXXXA
DF

WLS MUtGW

IiT KSZsiK

r K 8vl8 vvrvi XX
X halte nur in besten Qualitäten U

empfohlen

Ziistav ZsiuiinZ H

cxxxxxixxxxxx
rein n kräftigA U MRU U schmeckend em

pfiehlt in div Sorten
UStAV HsiuiiQZ

Alten Rordhänser div Aqnavite und
Liquenre gleichzeitig erlaube ich mir auf
mein gut afsortirtes Lager von Weiß und
Rothweinen aufmerksam zu machen

Freitag
und Sonnabend

er Landftehen gr n kl thüringer
schweine halbengl Race zum Ber
kanf im Gasthos zum gold Pflug

Hutblume
verkauft zu sehr billigen Preisen um damit
zu räumen

Landwehrstraße 6
Zwei schöne große Oleander zu verkaufen

Böllberger Weg 4
Diittchechähne

Das rühmlichst bekannte

mit Stempel iVl und der Schutzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen s 25 und so mit Gebrauchsanweisung aus den bekannten
Apotheken Zeugnisse liegen daselbst aus

AK Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmten Pflaster

I n Hi u i nn
Mlzslka u

Z at kau8AA88v 1Ä u KI 3
Bedeutendstes Lager

Verkauf billiger Möbel zu folgenden Preisen
oder Zthürige Kleider Sekretäre 13 Thaler
Bertikos innen polirt IS Thlr Galeriespinde 11 Thlr

ovale Tische 5 Thlr Anszngtische 7 Thlr n s w
Der Bazar zur Erhaltung von Freiheiten für

arme Kranke
wird Montag den 5 und Dienstag den 6 Mai von Morgens 10 bis Abends
6 Uhr stattfinden Herr Achtelstetter hat die Güte gehabt uns den großen Saal feines
HStels zur Stadt Hamburg wiederum für Ausstellung und Verkauf zur Verfügung zu
stellen und bitten wir die Zwecke des Vereins durch Einkäufe auf dem Bazar unterstützen

zu wollen It V r tai ÄLina Mühlmann Johanna v Kaltenborn Emmy Bethcke Fried Giesebrecht

ZSvlivS Ililjlll lMittwoch den 3V April 1879

der Tqroler Alltional Cincerl Sänger Gesellschaft
Z vK ri r aus äßm Illvttwl

4 Damen und 3 Herren Anfang 8 Uhr Entr6e 50 Pfg Billets 3 Stück
1 Mark sind vorher bei Herren am Markt zu haben

Ne Vv

vier wozu freundlichst einladet

in der Kaiser Wilhelms Halle is
dem geehrten Publikum v 1 Ar
ab geöffnet

bei freiem Entrve ff Lager

Zrösstö usvä Iil rsise von 5
dis 1000

Speck Verkauf
Am Freitag und Sonnabend den 2 und

3 Mai werde ich wiederum im Gasthofe zum
Schwan bei Herrn Bauer gr Steinstr 51
besten geräucherten Speck A so
Zernschinken ä A s und Schmalz in
bekannter guter Qualität verkaufen

Fleischwaaren Fabrikant aus Westfalen

Ein noch gut erhaltener Kinderwagen zu

verkaufen Breitestraße s
Eine Waschmaschine eine Wringmas

chine ein leeres Faß gut erhalten verkauft
L Richter gr Ulrichstraße 5

Gebr Sopha verk b Weidenplan 4 I
Besten Werschen Weitzenfelser Grnde

5oaks empfiehlt
Tanbengasse 3

Än amerikanisches Stubenhündchen zu
verkaufen gr Ulrichstraße 52 I rechts

Gr Kleiderschrank Tische Stühle gut
erhalten zu verkaufen Dorotheenstr 13 I

Ein dreistöckiges Hans zu verkaufen Zu
erfragen in der Exped d Bl

1 Morgen Garten Merfeburgerstr gel
zu verkaufen Merfeburgerstraße 41

Eine Reihfalten Vrennmaschine zu kau
en gesucht Leipzigerstraße 25

Getr Kleidungsstücke Betten Wäsche
u f w kauft Frau Noack Geiststr 46

Ein noch guter einsp Leiterwagen wird
zu kaufen gesucht Leipziger Platz 4

Eine Hundehütte für einen großen Hunv
zu kaufen gesucht Wilhelmstr 16a II

Getr schuhe u Stiefeln k kl Schloßg 8

Erzieherinnen
mit Sprach und Musikkenntnissen erhalten
osort dauernde Engagements in feinen bürger
ichen und hochadeligen Familien mit Geh

von 400 500 und 600 fl öst Whrg Offer

ten an nordd geprLehrerin und Vorsteherin der Agenee
Classiqne Budapest Lazarnsgasse 10

Tüchtige Rockarbeiter sucht
H Bogel Barfüßerstraße 8

Einige tüchtige Schneidemüller werden
sofort verlangt
Fr Weihmann K Sohn Dampfsägewerk

Merfeburgerstr 21 u Thüringerstr 1
Ein junger Mann im Alter von 16 bis

18 Jahren mit guter Handschrift findet auf
einem hiesigen Contore in schriftlichen Arbeiten

sofort dauernde Beschäftigung Bewerbungen
niederzulegen unter S in der Exped d Bl

Ein Bäckerlehrling wird zum sofortigen
Antritt gesucht in der Bäckerei

Barfüszerstratze 11 n vrAvi
Einen Lehrling sucht A Leonhardt

Schlossermstr Wörmlitzerstr 4 a

Ich suche noch einen Lehrling für
meine Buchbinderei

Sriivii gr Ulrichftr 55
Einen Lausburscheu sucht

Heiur Winter gr Ulrichstraße 8
Einen ordentl Knecht sucht das Kohlen

geschäft von Chr Storz Taubengasse 3
Es wird eine Friseuse zum täglichen Fri

stren gesucht Louisenstrasze 7
Ein älteres zuverlässiges Hausmädchen

desgl ein Kindermädchen sucht
grau E Braune Magdeburgerstraße 51

Mädchen auf Knabenanzüge geübt sucht

sofort vaalberg 21 2 T r
Mädchen auf Herrenarbeit gr Schlamm i

Eine Perfekte Köchin
sucht zum 1 Juni
Frau Prof Olshansen Magdeburgerstr 9
Zum 1 Juni wird ein gut empfohlems

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht
in der Kinderbewahr Anstalt

Martinsberg Nr 14
Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht

Schülershof Nr 11
Ein j Mädchen für den Vormittag gesucht

Zu erfragen in der Exped d Bl

Ml Für den redactionellm Theil verantwortlich T Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses

Eine Frau welche bereit ist einige M le
des Tages ein anderes Kind mit zu nähren
wird gesucht Wo sagt die Exp d Bl

Für den Jsseratwtheil verantwortlich
M Uhlema in HsK

Hierzu ine Beilage
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